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Liebe Mitglieder, 
bevor das Münchner wp.net Büro für eine Woche schließt (vom 26.4. 
bis 3.5.2009) möchte ich Sie noch an die Mitgliedertreffen erinnern.   
Die Termine und die Veranstaltungsadressen stehen seit gestern alle fest. 
Jetzt brauchen wir nur noch Sie. Lassen Sie es bitte nicht nur bei Ihrer 
Ankündigung, sondern schauen Sie bitte bei den Mitgliedertreffen vorbei.  
Folgendes Anschreiben geht nächste Woche an mehrere tausend 
Kolleginnen und Kollegen raus. Denn wir wollen auch an wp.net 
Interessierte treffen und für eine Mitgliedschaft gewinnen. 
Unser Magazin 2009 wird nun endlich fertig und geht nächste Woche in 
Druck. Wir schicken jedem Mitglied ein Exemplar. Weitere müssen gekauft 
werden. 

Hier was aus dem Wirtschaftsministerium. Uns überrascht es nicht, 
dass Big4-Gesellschaften Mitarbeiter an das WiMi entsenden. In der 

DPR, bei der SoFFin, bei der BaFin usw. sind deren Mitarbeiter. 

Kooperation PRIMUS und wp.net  
Wir möchten nochmals auf den 15% Nachlass hinweisen, welchen jene Mitglieder erhalten, wenn 
alle Berufsträger der Gesellschaft wp.net Mitglied sind. Dann kann die Gesellschaft beitragsfrei Mit-
glied im wp.net sein. Auch die anderen wp.net-Vergünstigungen sind dann für alle Praxisangehörige 
möglich. Anders ist es nicht zu überprüfen.. 

Seminare 2009 
Mit unseren Weiterbildungsseminaren wollen wir Sie dabei 
unterstützen, im neuen Jahr wieder gute Arbeit abzuliefern. Wir freuen 
uns, Sie an einem oder mehreren Terminen begrüßen zu können. 

Unser Fortbildungsportfolio ist kleiner geworden und auf spezielle WP-
Bereiche ausgerichtet. 

 

 

Bei den folgenden Seminaren warten die Referenten auf Ihre Anmeldung: 

– Pflichtfortbildung für d. Qualitätskontrollprüfer/in in Köln und München 
– IFRS Konzern und IFRS Update in München (Planung läuft noch) 
– Abschlussprüfung mittels Datenbankanalysen (IDEA) (Planung läuft noch) 
– Prüfung mittelständischer Finanzdienstleister in München und Köln 
– Risikoorientierte Abschlussprüfung mit IKS und IT-Prüfung (wenig komplex): Ein Tag Theorie 

(Frau Lang) und 1 Tag Praxis in München und Köln (Hr. Gschrei) 
– MaBV-Prüfung 2008 nur in München. Das IDEA Seminar werden wir im Herbst wieder anbieten. 

Diesmal soll es um unsere Prüfungsziele gehen 

– Hinzugekommen sind nun wieder die IFRS-Seminare: Zweimal Update und einmal den IFRS-
Konzern 

– Das IDEA (Datenanalyse in der Prüfung) werden wir für den Herbst planen. 

 
 
 




Bestellung unter 
www. wp-net.com


Auszug aus wp.net Magazin 2009


Insbesondere die Vertreter von Big4-
Gesellschaften sind nun dabei, ihr 
Geschäftsmodell auch professoral aus-
zuschmücken. Den Zutritt zu Deutsch-
lands Universitäten haben sie schon
umfassend geschafft. Zuletzt hat sich
oben angesprochener Prof. Dr. Plendl
am Münchner Lehrstuhl (Prof. Dr.
Ballwieser) als neuer Honorarprofessor
der breiteren Öffentlichkeit präsentiert.
wp.net meint solche Kapazitäten wären
im Vorfeld der Finanzkrise besser in den
Prüfungsteams aufgehoben gewesen.


Spätestens jetzt ist auch die Zeit ge-
kommen, die Einhaltung wesentlicher
Berufspflichten bei den Bankenprüfern
zu untersuchen.  So findet wp.net Äu-
ßerungen, wie z.B. die von PwC Chef
Hans Wagener: „Wer sagt, wir hätten
nichts gesehen... ?“ äußerst befremdlich. 
Blieb die Redepflicht auf der Strecke?


wp.net geht der Frage nach, ob die
Weltwirtschaftskrise durch die Einhal-
tung der elementaren WP-Berufspflich-
ten nicht vermeidbar gewesen wäre.
Insbesondere die - auch für Journalisten
nicht immer leicht zu durchschauenden
Wirtschaftsprüferpflichten - werden vor-
gestellt und ihre Einhaltung analysiert.
Wir erinnern daran, dass der Berufstand
der WPs 1932 (letzte Weltwirtschafts-
krise) ausdrücklich zur Verhinderung
künftiger Bilanzskandale sogar per Not-
verordnung geschaffen wurde.


Im September 2008 überraschte uns
Prof. Dr. Pfitzer, seines Zeichens Kam-


merpräsident, mit der interessanten
Aussage: „Der beratende Prüfer ist der
bessere Prüfer“. wpnet kann dieser Be-
hauptung nicht zustimmen. Extreme
Beratungstätigkeit prüfender Unter-
nehmen führt zum Verlust der inneren
Unabhängigkeit und leistet dadurch der
Korruption Vorschub. Wie groß die
Gefahren der Berufspflichtverletzun-
gen werden können, zeigen wir anhand
der aktuellen Statistik über die Prüfer
und ihre Erlöse mit den 160-Dax-Un-
ternehmen für 2007.


Das wp.net Politiker Interview: 
SPD MdB, Dr. Axel Berg, nimmt Stel-
lung zum Dauerbrennerthema Kam-
mer-Wahlrecht und gibt ihr Nachhilfe
in Demokratie. Qualitätskontrolle und
WPs in der Krise sind weitere Themen. 


Für wp.net bleibt die Einführung der
Briefwahl ganz vorne auf unserem Ar-
beitsplan 2009. Im Rahmen der Umset-


zung der Dienstleistungsrichtlinie legte
wp.net die WPO-Änderung zur Ein-
führung einer demokratischen Brief-
wahl dem Gesetzgeber nochmals vor.
Die Kammer sperrt sich weiter.


Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn
Dr. Werner Krommes, Autor des Stan-
dardwerks „Handbuch Jahresabschluß-
prüfung“ für ein  spannendes Interview
zum Thema: „Verstöße gegen die Ei-
genverantwortlichkeit & Business Un-
derstanding“ gewinnen konnten.


Die Kooperation von wp.net mit
dem Fortbildungswerk PRIMUS aus
Köln setzt bei dieser Entwicklung des
Berufsstandes die richtigen Zeichen.
Wir informieren Sie, wie es dazu kam. 


Die positive Mitgliederentwicklung
von wp.net und der Superstart zum Jah-
resbeginn bestätigt die Notwendigkeit
einer eigenständigen, mittelständischen
WP/vBP-Berufsvertretung. 


wp.net wünscht Ihnen anregende
Momente mit dem Magazin.


Ihr


m.gschrei@wp-net.com


Yes we do !
Der Berufsstand der Wirtschaftsprüfer kommt bislang hervorragend
durch die Weltwirtschaftskrise, so Prof. Dr. Martin Plendl von der De-
loitte & Touche auf seiner Antrittsvorlesung am 14.01.2009: Nach 5
Jahren Fusionsberatung folgen nun Insolvenzberatung, Sanierungsbe-
ratung und die SoFFin-Gutachten. Dank Misstrauen in die Arbeit der
Bankenprüfer kommen nun honorarträchtige Doppelprüfungen: 
So lässt die LBBW ihren von PwC geprüften Abschluss 2008 noch-
mals von Ernst & Young durchschauen. Das Geschäft boomt weiter ! 


EDITORIAL wp.net


April 2009  wp.net Magazin  1


WP/StB Dirk Hildebrandt (Primus®)
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Der Verband für die mittelständische Wirtschaftsprüfung hat für Sie 


Spezial-Seminare in 2009 
f ü r  B e r u f s t r ä g e r  u n d  q u a l i f i z i e r t e  M i t a r b e i t e r  


Seminare  Ort Zeit  Ort Zeit 


F.1. Pflichtfortbildg f. den Qualitätskontrollprüfer       
nach § 57a Abs. 3 WPO  München 27.Juni 2009  Köln 10.Okt. 2009 


       


F.2. IFRS Konzern (1 Tag)   München 31. Okt. 2009    


IFRS Update (1 Tag) 2-mal  München 18. Juli 2009  München 24. Okt. 2009 


F.3. Prüfung eines KMU-Finanzdienstleister mit       
Besonderheiten bei der JAP und Berichterstattg  München 28. Nov. 2009  Köln 21. Nov. 2009 
sowie Prüfung u. Bericht nach § 36 WpHG       


F.4. Risikoorientierte Abschlusspr. 2009: 2 Tage       
1. Tag: Das Prüfungskonzept der risikoorientierten 


Abschlussprüfung   München 6. Nov. 2009  Köln 13. Nov. 2009 


2. Tag: Umsetzung des risiokoorient. Prüfens bei 
der Abschlussprüfung anhand von QS-HB  München 7. Nov. 2009  Köln 14. Nov. 2009 


Preis: 600 f. 2 Tage; Einzeltag 400 +2 TP a´50,-- +USt.        


F.5. MaBV-Prüfung mit dem neuen IDW PS 830       
Aktualisierung des Qualitätssicherungssystems  München 17.Okt. 2009    


Preis: 350 bzw.175 (Mitgl.) + TP a´50,-- +19% USt.       
 


Die Seminare  finden jeweils von 9.00–17.00 Uhr statt. Weitere Infos unter www.wp-net.com oder Auskünfte unter 089 / 700 21 25.  


TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Der Gesamtpreis ohne Tagungspauschale (TP) beträgt € 400,00 pro Tagesseminar, zzgl. 50,--  TP und. 19 % 
USt. Hinzu (soweit oben keine anderen Angaben). Mitglieder des wp.net erhalten 50 % Ermäßigung auf die Seminargebühren. Die 
Vergünstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung möglich. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung 
verbindlich.  
Bei einer nicht ausreichenden Belegung behält sich wp.net die Absage eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere 
Veranstaltungsorte sind möglich. Für die Bezahlung der Seminargebühren warten Sie bitte die Rechnung ab.  


RÜCKTRITT: Seminaranmeldungen können nur schriftlich zurückgezogen werden. Bei Absagen bis 2 Wochen vor Seminarbeginn ohne 
Kosten. Ab der 2. Woche fallen Rücktrittsgebühren von € 50.-/Anmeldung an. Ist die schriftliche Stornierung nicht spätestens 8 Tage vor 
Seminarbeginn bei wp.net eingegangen oder erscheint ein angemeldeter Teilnehmer oder Ersatzteilnehmer nicht zum Seminar, ist die volle 
Teilnehmergebühr zu zahlen. Darüber hinaus werden ggf. nicht mehr stornierbare Tagungspauschalen in Rechnung gestellt. 


wp.net e.V. Ι Leonrodstr. 68 ⎢ 80636 München  ⎢gf. Vorstand Michael Gschrei  ⎢Telefon 089 -700 21 25  ⎢Fax: -26 


 
Entweder an Fax 089 / 700 21 26 


oder per Post an 
 
 
 
 
 
 
 


 
 


 


Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.  


Ich melde folgende Person an:  


Rgsadresse  


o. Stempel: ________________________________ ___ 


Straße: ______________________________________  


PLZ und Ort: __________________________________  


Email-Adresse: ________________________________ 


Datum: ______________________________________  


Unterschrift:_______________________________________  


 


 e.V. 
 


Postfach 70 07 60 
81307 München 
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23. April 2009, 16:37 Uhr


DDP


Wirtschaftsministerium in Berlin: 
"Möglich, dass Mitarbeiter von PwC 
zeitweilig eingesetzt werden"


 


INTERESSENKONFLIKT


PwC-Mitarbeiter in Ministerium empört Lobbywächter


Von Marvin Oppong


Er arbeitet in genau der Abteilung, aus der sein Arbeitgeber oft Aufträge bekommt: Das 
Wirtschaftsministerium beschäftigt einen externen Experten der Prüfungsgesellschaft 
PricewaterhouseCoopers - ein klassischer Interessenkonflikt.


Berlin - Es ist eine dubiose Doppelfunktion im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie: 
In dem Ressort von Karl-Theodor zu Guttenberg ist seit Jahresbeginn ein Mitarbeiter der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers (PwC) beschäftigt. Der PwC-Angestellte 
Stefan Schmidt ist in dem Ministerium nach eigenen Angaben im Rahmen einer Vollzeit-Tätigkeit 
als "Referent" im Bereich Exportfinanzierung, Exportkreditversicherung (V C 2) aktiv.


Gleichzeitig wirkt Schmidt bei PricewaterhouseCoopers als "Senior 
Consultant" in der Abteilung "Advisory GIP". Nach Auskunft eines 
Mitarbeiters der Sparte beschäftigt man sich dort unter anderem 
mit Exportfinanzierungen und Exportkreditversicherungen - also 
mit eben jenen Bereichen, mit denen PwC-Mitarbeiter Schmidt 
auch im Wirtschaftsministerium befasst ist.


Schmidts Doppelrolle ist pikant - denn zumindest theoretisch 
bietet ihm die Einbindung beim Wirtschaftsministerium die 
Möglichkeit, auf die Vergabe von Aufträgen an 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften Einfluss zu nehmen. PwC ist als 
sogenannter Mandatar des Bundes auch zuständig für die 
Bearbeitung der Anträge auf Übernahme von 
Investitionsgarantien und wird in diesem Rahmen vom 
Wirtschaftsministerium bereits regelmäßig mit der Erstellung von 
Risikoeinschätzungen bei Auslandsbürgschaften beauftragt.


Genau solche Einsätze von ministeriumsfremden Mitarbeitern 
aber sind umstritten: Nach einer im Juli 2008 erlassenen Verwaltungsvorschrift zur Beschäftigung 
von externen Personen in der Bundesverwaltung ist deren Einsatz grundsätzlich nicht zulässig "in 
Funktionen, deren Ausübung die konkreten Geschäftsinteressen der entsendenden Stelle 
unmittelbar berührt". Der Erlass hatte Folgen: Laut einem internen Bericht, der SPIEGEL ONLINE 
vorliegt, ist die Zahl der externen Mitarbeiter danach deutlich gesunken. 


Von der Richtlinie nicht betroffen sind allerdings entgeltliche Auftragsverhältnisse, die Beratungs- 
oder sonstige Dienstleistungen zum Gegenstand haben. Auch befristete Arbeitsverträge werden 
nicht erfasst - was bei Beobachtern immer wieder als Schlupfloch für Lobbyisten bezeichnet wird. 


"Problematische Doppelrolle" 


Kein Wunder also, dass die Beschäftigung des PwC-Mannes auf harsche Kritik stößt: "Das 
Wirtschaftsministerium muss schnell offenlegen, welche Rolle der Mitarbeiter hat und welche 
Maßnahmen gegen mögliche Interessenkonflikte getroffen wurden", sagt Ulrich Müller von 
LobbyControl. Die Doppelrolle von Personen, die staatliche Prüfer sind und zugleich 
Privatunternehmen beraten, sei gerade in Bereichen problematisch, wo es um die Vergabe 
staatlicher Mittel gehe.


Auch bei der Opposition sieht man das ähnlich: "Wir Grüne haben immer gefordert, dass externe 
Mitarbeiter in Ministerien nicht mit Aufgaben betraut werden dürfen, die die Interessen der 
entsendeten Stelle, also des Unternehmens, tangieren", sagt Volker Beck, Parlamentarischer 
Geschäftsführer der Grünen-Fraktion im Bundestag. Die Bundesregierung habe diese Forderung - 
wenn auch halbherzig - in ihrer Verwaltungsvorschrift aufgegriffen. Nun stehe das 
Wirtschaftsministerium in der Pflicht, darzulegen, ob der Fall des PwC-Mitarbeiters eine 
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unzulässige Interessenkollision darstellt. "Gegebenenfalls muss auch geprüft werden, ob wegen 
solcher Fälle die neue Verwaltungsvorschrift einer Überarbeitung bedarf", so Beck.


Im Bundeswirtschaftsministerium selbst wollte man sich auf Anfrage von SPIEGEL ONLINE nicht 
dazu äußern, ob der PwC-Mitarbeiter nur vorübergehend im Haus tätig ist, eine Festanstellung im 
Ministerium hat und von wem er während seiner dortigen Tätigkeit bezahlt wird. 
"PricewaterhouseCoopers ist eine Gesellschaft, die von uns oft bei Auslandsbürgschaften zur 
Risikoeinschätzung beauftragt wird. Insofern kann es sein, dass zeitweilig Mitarbeiter von 
PricewaterhouseCoopers im Wirtschaftsministerium eingesetzt werden", teilte Sprecher Steffen 
Moritz lediglich mit. Ob dauerhaft PwC-Mitarbeiter eingesetzt würden, könne er nicht sagen.


Auch PwC-Mann Schmidt war auf Anfrage nicht zu einer Stellungnahme bereit. Rainer Wietstock, 
Rechtsanwalt bei PwC bestätigte, dass Schmidt vorübergehend im Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie tätig sei. Für weitere Hintergründe verwies er auf das 
Bundesministerium.


Enge Kooperation mit der Politik 


Vor einem Jahr hatte ein Bericht des Bundesrechnungshofs für Aufregung gesorgt, der dem 
Bundeskanzleramt und den Bundesministerien empfohlen hatte, auf die mehr als 100 externen 
Mitarbeiter zu verzichten. Das sei notwendig, "um die Neutralität des Verwaltungshandelns und 
das notwendige Vertrauen sicherzustellen", so der Rechnungshof. Im Mittelpunkt der Kritik stand 
damals vor allem der vermutete Einfluss von Wirtschaftsunternehmen - denn unter den externen 
Mitarbeitern befanden sich Angestellte von Großkonzernen wie E.on, Lufthansa, Deutsche Bank, 
Alstom, BASF und Bayer. Das Innenministerium erließ daraufhin eine Verwaltungsvorschrift, nach 
der diese nicht an Gesetzesentwürfen mitarbeiten dürfen


Tatsächlich ist PricewaterhouseCoopers einer der aktivsten Entsender von externen Mitarbeitern in 
Bundesministerien. Wie aus der Antwort der Bundesregierung auf eine kleine Anfrage der Grünen-
Fraktion im Bundestag hervorgeht, war zumindest im Dezember 2006 schon einmal ein PwC-
Angestellter im Wirtschaftsministerium tätig.


Bis Februar 2007 war ein PwC-Berater im Rahmen eines Personalaustauschs mit dem 
Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI) zudem im Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) aktiv. Das BMZ beauftragte PwC auch mit der Erstellung 
einer in 2006 fertig gestellten 81-seitigen Studie inklusive Anhang, für die das Ministerium 
149.408 Euro an PricewaterhouseCoopers zahlte.


Im November 2008 wurde bekannt, dass das Verkehrsministerium von Wolfgang Tiefensee (SPD) 
PricewaterhouseCoopers Ende Oktober 2008 ohne Ausschreibung die Verlängerung eines 
lukrativen Vertrags angeboten hatte. Die Unternehmensberatung solle bis Ende 2010 weiterhin 
Subventionsanträge deutscher Reeder prüfen. Für die Abwicklung im Jahr 2007 erhielt PwC etwa 
700.000 Euro Gebühren.


Dabei begutachtet PwC nicht nur Anträge, sondern habe in einigen Fällen zunächst als 
Wirtschaftsprüfer der Reeder deren Angaben bestätigt und daran ebenfalls verdient. Allein dreimal 
bekam PwC in den vergangenen fünf Jahren vom Verkehrsministerium den Zuschlag für ein 
Gutachten im Bereich Schifffahrt.


 


URL:


http://www.spiegel.de/wirtschaft/0,1518,607374,00.html


ZUM THEMA AUF SPIEGEL ONLINE:


Fehlende Ausschreibung: Tiefensee gerät wegen Auftragsvergabe in Bedrängnis 
(22.11.2008) 
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,592083,00.html


Externe Mitarbeiter: Regierung lässt Schlupfloch für Leihbeamte (23.04.2009) 
http://www.spiegel.de/wirtschaft/0,1518,620437,00.html
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Vervielfältigung nur mit Genehmigung der SPIEGELnet GmbH 
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Vor leeren Stühlen sollten die Mitgliedertreffen 

nicht stattfinden 
 

Bitte anmelden. Danke! 

 

wp.net-Themen-Abende bzw. Mitgliedertreffen 

Die Mehrheit der diesjährigen Mitgliederantworten sprach sich dafür aus, 2 Treffen jährlich abzuhal-
ten und dann auch zu kommen. Also machen wir dies auch so. Ab Mai geht´s los. 

Hier die Termine:……. 

Kollege Dr. von Waldthausen hat diese Namensschöpfung 
„Themenabende“ kreiert. Es muss aber nicht gleich Abend 
werden, wenn wir uns am Nachmittag schon treffen. 

Im Frühjahr 2009 werden wir an 6 Standorten zu einem 
Mitgliedertreffen bzw. Neumitgliedertreffen einladen. Als 
Themen haben wir vorgesehen: 

√ Aktualisierung der Qualitätssicherungshandbücher ab 
2009 durch die neuen Gesetze (WPO, HGB,) 

√ Vorbereitung auf die Qualitätskontrollen 2010 

√ Aktuelle Themen aus dem Berufsstand (EU-Kommission, 
Wirtschaftsministerium, Kammer) 

√ Facharbeit im WP-Mittelstand? (Wann kommen die ISA? 
Welche PS bleiben? Eigene PS durch wp.net?) 

√ Vereinsthemen, wie Mitwirkung in den Arbeitskreisen 

√ Vermögensschadenshaftpflicht – Gibt es eine wirksame Haftungsbegrenzung? Und weitere Themen. 
Für Regensburg und Frankfurt liegen erst sehr wenige Anmeldungen vor.  

Homepage 

Wann waren Sie das letzte Mal auf unserer Homepage (www.wp-net.com)? 

Inzwischen haben wir die Seiten überarbeitet und z.B. alle Musterberichte aus den Handbüchern dort 
als pdf.file eingestellt. Dies alles gibt es nur im passwortschützten Bereich, die Zugangsdaten haben Sie 
erhalten.  

Wenn Sie selbst etwas einstellen wollen und alle Mitglieder daran teilhaben lassen wollen, dann bitte 
mailen Sie uns dieses Dateien. Wenn jemand aktuelle Prüfungsberichte über die IT-Buchführungen 
hat, dann wäre dies eine Möglichkeit, uns daran teilhaben zu lassen. . 

Was haben Sie von der wp.net Mitgliedschaft? 

Als Mitglied im wp.net tragen Sie mit ihrem kleinen Beitrag dazu bei, dem eigenverantwortlichen, unab-
hängigen und selbstständigen WP/vBP-Berufsstand eine Zukunft zu ermöglichen. Wir meinen, wer nicht 
Mitglied im wp.net ist, schadet sich selbst.  

Soviel Einsicht erwarten wir nach den Erkenntnissen aus dem IDW-PS: Business-Understanding.  

Die Mitgliedsvorteile sind immens. Günstige Handbücher, dies sind zurzeit: 
⇒ Praxisorganisation und Nachschau 2008: statt 300,00 nur 75,00 Euro 
⇒ Prüfung Einzelabschluss 2008: statt 300,00 nur 75,00 Euro 
⇒ Konzernabschlussprüfung HGB/BilMoG statt 400,00 nur 100,00 Euro 
⇒ Erstellung von JA mit Siegelführung statt 300,00 nur 50,00 Euro 
⇒ Peer Review 2008, statt 300,00 nur 75,00 Euro  




Stand 4.4.2009 


 


T h e m e n a b e n d e  2 0 0 9 - I  
Plan für das Frühjahr 2009 


Anmeldung per Fax  
an 089/700 21 26


 
 
 
 


Bitte schauen Sie auf unsere Homepage (wp-net.com),  
dort finden Sie das jeweilige Veranstaltungshotel genannt. 


 
 


Landesgruppe/Veranstaltungsort  
Datum 
2009  


Zeit  
Mitglied 


J / N Teilnehmer/In 


LG Baden-Württemberg       


 Leinfelden b. Stuttgart  
 Filderhalle, Bahnhofstr. 61, 70711 Leinfelden  27. Mai 15-19.00    


LG Bayern       


 München,  
IHK München/Oberbayern,   
Orleanstr. 10-12, 81669 München 


 28. Mai 15-19.00   


 Regensburg 
Besprechungszimmer WP/StB Ursula Raab-
Bauer, Emeransplatz 6, 93047 Regensburg 


 5. Mai 16-18 Uhr   


LG Norddeutschland - Hamburg      


 Hamburg,Speicherstadt, 
Alter Wandrahm 4, 20457 Hamburg  16. Juni 15-19.00   


LG Hessen, Rheinland-Pf., Saarland      


 Frankfurt-Oberursel 
Parkhotel am Taunus, Oberursel, 


 7.Mai 16-19.00   


LG Nordrhein-Westfalen      


 Köln, TPS-TechnologiePark Service, 
Eupener Str. 161 50933 Köln  8. Juni 15-19.00   


LG Berlin, neue Bundesländer      


 Hat bereits stattgefunden  15. Jan.    


TEILNEHMER UND ABSENDER/STEMPEL 
 
 
 
   
Kanzlei/Gesellschaft  Straße 
 
 
 
   
PLZ / Ort  Telefon / Telefax 
 
 
 
   
E-mail-Adresse 
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⇒ Prüfung nach § 16 MaBV 2008, statt 300,00 nur 75,00 Euro 
⇒ Prüfung des WDU nach § 36 WpHG 2008, statt 400,00 nur 75,00 Euro. 

 
Sehr günstige Seminarpreise (schauen Sie auf die Seminaranmeldungen) 
Günstige Bezugskosten für die audicon-Produkte und  
den Nachlass von 15 % bei den PRIMUS-Seminargebühren, wenn auch die Gesellschaft Mitglied ist. 
 
Nachteile wegen der Mitgliedschaft? Keine feststellbar, außer, dass Sie dann nicht mehr alleine sind!  
 
Hier kommen Sie zum Aufnahmeantrag. Sprechen Sie mit ihre Kollegen über die Mitgliedschaft im 
wp.net an. 

Gerne nehmen wir Ihren Meinungen und Anregungen entgegen und hoffen auf rege Teilnahme an den 
Mitgliedertreffen. 

Ein schönes Wochenende wünscht Ihnen  

Ihr wp.net-Vorstand 
Michael Gschrei, Jörg Müller und  
Dr. Johannes von Waldthausen 
 
wp.net, Verband für die mittelständische Wirtschaftsprüfung 
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